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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen . Bla kl

Nro. 33 . Sonntag de» 22 . April 1832 .

Mir Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegto .
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Bekanntmachung ; ».
In Folge Beschlusses Großh . Ministeriums des Innern vom 10 . März d . I . Nro . 3415 . wird

nachstehende Instruction über die Anlage enger , s. g . russischer Kamine mit dem Anfügen zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß alle , welche solche Schornsteine aiijulegen beabsichtigen , sich genau darnach zu ach¬

ten haben . Karlsruhe den 17 . April 1832 .
Großherzogliche Poliz ei d i recti on .

Instruction .

Zur Anlage enger , vom Schornsteinfeger nicht zu befahrender Kamine für das Großherzogthum Baden .
§ • 1 .

Der Querdurchschnitt solcher Kamine kann außer dem Quadrate auch ein etwas länglichtes Rechteck ,
einen Kreis , oder ein regelmäßiges Vieleck bilden , muß aber für die ganze Lange des Kamins -1- immer

senkrecht auf dessen Richtung genommen , — derselbe bleiben .
§ . 2.

Der Kamin muß für einen gewöhnlichen Stubenvfen wenigstens 20 Quadratzoll neu badisches Maas ,
wobei der Fuß 10 SToll enthalt , im Querdurchschnitt enthalten , welcher für einen großem , oder für meh¬
rere Oefen sich erweitert . Indessen ist es wegen des Rauchens nicht rathsam , viele Oefen , namentlich

aus verschiedenen Stockwerken , in einen Kamin zu leiten . Als Maximum des Querdurchschnitts ist

wegen der bequemen Reinigung ein Quadrakfuß ( 100 CZ1 Zoll ) anzunehmen .
§ . 3

Unter Voraussetzung von guten Backsteinen und sorgfältiger Arbeit müssen bei gewöhnlichen Ofen -

und Heerdfeuerungen alle äußere Kaminwangen wenigstens 34 Zoll oder einen halben liegenden Stein stark
sein , doch ist es, um allzuschnclles Abkühlen zu verhüten , rathsam , die an kalte Räume grenzenden Wan¬

zen immer starker zu halten .
Bei großem Feuerungen sind die Wangen nach besonderer Vorschrift der betreffenden Baubehörde

verhältnißmäßig zu verstärken .
§ . 4 .

Wenn sich die Kamine nicht , wie in tz. 3 . vorausgesetzt ist , in massiven Mauern befinden , oder

daran lehnen , sondern ganz frei für sich stehen, wie z . B . im Dachraume , so dqrf wegen der Solidität

die oben bestimmte Wangenstärke nur bei geringem Höhen beibehalten werden , und zwar

a) an einem einzelnen , und an zwei aneinanderhängenden Kaminen , nur bei 8 Fuß freier Höh ».

d) an drei und mehrem an einer Reihe befindliche Kaminen bei 10 Fuß freier Höhe ,

v) an drei und vier nach folgenden Figuren

EP P ? El
^ upirten Kaminen bei 18 Fuß fr eier Höhe.

Für je 8 Fuß mehr Höhe muß den äußern Wangen der Kamine von da an, wo fi« freistehen, bi»
1«r AuSmündung wenigsten» 3j Zoll an Stärke zugesetzt werden.
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§ - 5 .
Einzelne oder mehrere in einer Reihe befindliche Kamine , welch « mehr als 4 Fuß — in der Mitte

gemessen — über die Dachfläche hinausragen , müssen einen ganzen Stein starke Wangen erhalten , oder
geankert werden ; ragen sie über 8 Fuß hinaus , muß beides geschehen .

tz. 6.
Alle Kamine , in welchem Stockwerke sie auch ansangen , müssen entweder unmittelbar , oder mit¬

telst Kragsteine sich auf massives Mauerwerk gründen und dürfen nirgends auf Holz aufgesattelt werde ».
Wird ein Kamin an einer bereits bestehenden Mauer oder Wand von Grund aus , oder auf einzusehende
Kragsteinen hinaufgeführt , so muß es gleich einem frei stehenden auf allen Seiten eigene Wangen er¬
halten , deren Steine nicht in die alte Mauer verzahnt werden dürfen .

tz. 7 .
Die Kamine dürfen nur auf einer Mauer , oder auf einem massiven , nirgends an Holz angclehnten

Bogen , oder mit Hülfe eiserner in massives Mauerwcck eingreifender Anker , und zwar , nie unter
einem Winkel von 45 Grad geschleift werden . Auch müssen die aus der Schleifung sich ergebenden Ecke»
wegen des Reinigens in einem Bogen von wenigstens 3 Fuß Halbmesser abgerundet werden . An der
Stelle , wo das Ofenrohr in den Kamin einmündct , ist zur Erleichterung des Rauchzugs ebenfalls mög¬
lichste Abrundung der Ecken anzurathen . Schleifungen unter einem Winkel von 45 Grad werden nur
in besondecn Fällen mit Zustimmung der betreffenden Baubehörde gestattet . Es dürfen nie zwei Kamine
in eines zusammengeschleift werden .

§ ■ 8 .
Die Ausmündung jeden Kamins muß an niedrigen Seiten - und Hintergebäuden wenigstens um

24 Fuß von der gemeinschaftlichen Grenzlinie entfernt bleiben , so , daß nämlich bei einer 2 Fuß starken
Brandmauer und 4 Fuß starken Kaminwange der Kamin um 1 Fuß von der Grenze weggeschleift wird ;
was leickt durch die in die Brandmauer einareifende Anker austufübren ist .

stell
« oh
so r
ärzl
Ma
Pri
8p
cher
Feck
» ich
Rec
im
wer!

§ . 9 . FasJeder Kamin ist der Reinigung wegen , oben in dem Dachraum und unten beim Anfang « , aind bei Ein
mehr als einmal veränderter Richtung auch in der Mitte mit Seitenöffnungen zu versehen , welche so übe
breit , und etwas höher sind , als die Weite des Kamins . Diese Oeffnungen müssen feuerfest mit eiserne « ren ,in Falze schlagenden Thürchcn , und ausserdem noch mit , in Lehm gestellten Backsteinen verschlossen rich
werden . Als unterste Oeffnung zum Hcrausnehmen des Rußes , kann wohl in den meisten Fällen die lieh-
Einmündung des Ofenrohrs dienen , von wo an überhaupt der Kamin erst anzufangen braucht . Küchen - >
kamine bleiben ohnehin gewöhnlich unten offen . !

Jede Oeffnung muß wenigstens 4 Fuß in horizontaler Richtung und zwei bis drei Fuß in per- nur
pentikularer Richtung von allem Holzwerke entfernt bleiben . Die obere Seitenöffnung in dem Dach - »de
raume kann vermieden werden , wenn sich zunächst dem Kami » eine Fallthüre in dem Dache befindet , st Zeh
daß ein Kaminfeger von Aussen beikommen kann . eim

§ . 10. gen
Die Reinigung von staubartigem Ruße ( Glanzruß erzeugt sich fast niemals ) geschieht mittelst Bür - dah

sten von der Form des Querdurchschnitls der Röhren . Diese Bürsten werden an einem Seile auf und 8 «>
niedergezogen , nachdem das Seil mit Hülfe eines Gewichts ( am besten in Gestalt einer Kugel ) herunter - i in
gelassen worden . Der hienach erforverliche Rcinigunqsapparat muß in jedem Hause , welches mit derglei - bei
chen engen Röhren versehen ist , gehalten werden . Bei jeder Reinigung ist die Röhre an den äußern Seit ? &' e
ten genau zu besichtigen , damit eine entstehende Schadhaftigkeit nicht lange unbemerkt bleibe .

*
t 8 °

Schornsteine , in welchen sich so viel Glanzruß angelegt haben sollte , daß dieselben vermittelst der »chBürsten nicht mehr davon gehörig befreit werden können , werden nach vorheriger Anzeige bei der Polizei - * ie
behörde und unter amtlicher Aufsicht ausgebrannt . - sich

Ueber die genaue Gestalt dieser Bürsten und VerfahrungSart beim Reinigen können die Schorn¬steinfeger bei der betreffenden Baubehörde , und letztere bei der Baudirection sich instruiren .
Obgleich die engen Kamine nur sehr wenig Ruß ansetzen , so soll dennoch der Ordnung wegen jederKamin vierteljährig , d . h . ein Küchenkamin das ganze Jahr hindurch , und ein Ofenkamin nur während ;der Zeit seiner Benutzung gereiniget werden .

Karlsruhe den 19 . Januar 1832 . w
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E - wird Jedermann gewarnt sich wahrend des Schützenfestes am 23 . d . M . in das Wäldchen zu
begeben, welche - sich hinter den Schießstanden bei dem großen Exerzierplätze befindet . Während des Festes
werden noch besondere Wachen ausgestellt werden , um diejenigen abzuweisen , welche der Localitat nicht kun¬

dig find . Karlsruhe den 21 . April i83a .
Großherzogliche Polizeidirection .

Die heute überall öffentlich angehestcte Bekehrung über die Schutzmittel gegen die Cholera ist im
Comptoir des Staats - und Regierungsblatts dahier um einen Kreuzer das Stück zu kaufen .

Karlsruhe den 20 . April rLSr .
Orts -Gesundheits - Commkssion .

ende _
er -

Be ka n n t m a ch u n g e n.
(3 ) Karlsruhe . sDie Erhebung der Klassen -

Iten stmer pro » 832 betreffend . ! Sämmtliche dahier
ler wohnende Diener und Pensionairs hiesiger Stadt ,
cken sowie Sachwalter , Prokuratoren , Aerzte , Wund «
der ärzte , Operateurs , Zahn und Augenärzte , Thierärzte ,

rög> Mahler , Bildhauer , Kupferstecher , Unternehmer von
nur Privat - , ErziehungS - und Bildungs - Anstalten ,
aine Sprach - , Musik - und Singlehrcr , Schreib, , Re¬

chen - und Zeichenmeister , Bereuter , Tanz - und
Fechtmeister , Hebammen , sofern alle die Personen

uw nicht im Dienste de « Staates , im Privatdienste des
cken Regenten , oder der Glieder der Großh Familie , oder
rd ; im Dienste der Standes - und Grundherrn stehen ,

Ivecden hiermit aufgefordert , binnen 14 Tagen ihre
Faffioncn über Bezahlung der Besoldungs < oder

bei Einkommenssteuer falls sie solche nicht schon früher
! so übergeben halten , oder Abänderungen zu machen wa -
nen ren , nach der vorliegenden höhern Verordnung einge -
ssen richtet hierher einzureichen , beiVermeidung dergesetz -
dit lichen Nachtheile . Karlsruhe den 9 . April r83r .

>en- . Der Stadtrath .
( 1 ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung u . War¬

pen rmng . j Vor einigen Tagen ist durch Feueranmachen
ach> oder unvorsichtiges Tabakrauchcn im Teutschneureuther
, st Zehntwald ein Brand ausgebrochen , und hierdurch

«ine mit jungen Forlen bewachsene Fläche > on 8 Mor¬
gen in ganz kurzer Zeit abgebrannt . Man sieht sich

ifirr daher veranlaßt die hohe Verordnung , wornach alles

md Feueranmachen u Tabakrauchen , so wie das Schießen
ter - > •» den Waldungen wahrend den Sommermvnathen

lei- > bei » 5 fl . Strafe verboten ist , mit dem Bemerken

5<tr ; hiemit in Erinnerung zu bringen , daß sammkliches

Forsthutpersonale zur strengsten deßfallsigen Auf >>cht

der angewiesen ist , und daß alle diejenigen , welche gegen

zei- dieses Verbot handeln , unnachsichuich und ohne Ruck -

fichk der Person nach dem Gesetz bestraft werden ,

rn - Karlsruhe den « 5 . April r83, .
Großh . Forstaml .

Kauf - Anträge .
”

( a ) Karlsruhe . sBaureparationsvcrsteige '-

■ In Folge hoher KriegS - Ministerial - Verfü -

gung vom 10 . d . M . Rro . 3r63 . , soll die Unter¬
haltung der Großh . Cavallerie - Slallungen dahier ,
zunächst dem Zeughaus , an den Wenigstnehmcnden
durch öffentlich « Versteigerung begeben werden , und
zwar auf 4 Jahr », nemlich vom r . Juny 1882 bis
dahin i836 . Zu dieser Verhandlung ist der 27 . d .
M . bestimmt , sie wird in dem Bureau der Stadt -
commandantschast statt finden und präcis 8 Uhr
Morgens beginnen .

Die sämmtliche Schmidt , Wagner , Zimmer -
lxute , Maurer , Psiästerer und Glasecmcister von hier
werden daher zu dieser Versteigerung auf oben be¬
merkten Tag und Stunde eingeladen und ihnen da¬
bei bemerkt , daß die nähern Bedingungen für sämmt -
kiche Reparaturen im ganzen und jedem einzelnen
Handwerker insbesondere auf dem Stadlcomman -
danlschaftlichen Bureau zur Einsicht vorliegen .

Karlsruhe den 14 . April i832 .
Der Oberst und Stadtkommandant

v . Seutter .
( t ) Karlsruhe . sHaus und Gutversteige -

rung . j In Gemäsheit erhaltener Weisung Großh .
Skadtamtes werden die dem ehemalige » Lyceumsdie »
ner Anton Krom er gehörige Liegenschaften , nemlich :

r ) Ein zweistöckigteS Haus mit zweistöckigtem Sei¬
len und Querbau nebst Garten in der Dur¬
lacherthorstraße neben Johann Bleffing und ne¬
ben der Johanne Schell gelegen .

2 ) Ein halb Morgen Garten in den Neubrüchen
vor dem Nüppurrer - Thor neben der Holzmesser
Gauzschen Wiltwe und neben derThürnitzwach -
ter Herrmannschen Wittwe

Montag den 3s . April d. I . Vormittags 10 Uhr
bei Unterzeichneter Stelle versteigert werden .

Karlsruhe den 5 . April i83a .
Bürgermeisteramt .

( 2) Karlsruhe . sHausversteigerung .f Dis
Dienstag den r . May d . I . Nachmittags 3 Uhr
wird da « zur Verlaffenschaftsmasse des verstorbenen
Silberdieners Andreas Hambel gehörige , in der
Akademiestraße Nro . 33 . einseits Schreiner Berk -
mannS Wiltwe , anderseits Hofküfer Bessert gelegene
zweistvckigte , massiv erbaule Wohnhaus mit Hinter -
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gebäude und Hausgarken , cher Erbverthcilunq wegen

öffentlich im Laufe selbst versteigert werden , wozu

man die Liebhaber einladet .
Karlsruhe den r 3 . April 1882 .

Großherzvgl . Oberhofmarschallamtsrevisorat .

( r ) Karlsruhe . fGartenverstei -ierung . s Frei¬

tag den 27 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird der

zwischen dem Herrn Senator Karl Künzle dahier

und seinen Kindern gemeinschaftliche » Morgen große
'

Garten ohnweit dem Karlsthor , einseits neben Herrn

von -Berkbolz anderseits neben Taxator Schlenkerec

liegend , auf den Antrag der Eigenthümer einer öf¬

fentlichen Versteigerung in dem Haufe des Herrn
Senator Künzle ausgcsetzt werden .

Karlsruhe den 21 . April * 832 .
GroShenogl . Stadt - Amts - Reviforat .

( 2 ) Karlsruhe . fPferdeversteigerung .1 In
Gemäsheik hohen KriegsministerialerlasseS vom 11 .
d . M . Nro . 3 g 55 . wird bis Dienstag den 24 . d . M .
Nachmittags 2 Ubr im Kaserncnhofe zu GoiteSaue eine

Anzahl Reil - und Zugpferde gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert . Karlsruhe den 16 . April r 83 r .

Aus Auftrag des Großh . CommandoS der
Artillerie - Brigade :

v . Froben , RegimentSquarliermstr .
( 3 ) Karlsruhe . sVeysteigerunq . j In Fol¬

ge hoher Kriegsministerialverfüqung vom 1 . April
Nro - 35 11 . sollen die , in der Großh Miiilär -Apo -

theke noch vorrathigen Medicamenten , so wie ein Theil
der Requisiten , bestehend in mehreren Repositorien
mit Schubladen und Aufsätzen , gläsernen Flaschen ,
Fayence und hölzernen Büchsen , einer großen Wage ,
messingenen Presse , Rezeptiertisch rc. gegen gleich
baare Bezahlung öffentlich versteigert , und bei an¬

nehmbaren Geboten ohne Ratificakionsvvrbehalt gleich
zugeschiagen werden . Es ist hiezu Mittwoch der 25 .
April d . I . und die folgenden Tage bestimmt , und
werden die Liebhaber eingeladen sich hiezu an gedach¬
tem Tage Morgens 8 Uhr im Locale der seitherigen
Mtlikär -Apotheke einzusinden .

Karlsruhe den 6 . April >832 .
A . A . Kaufmann .

( 1 ) Karlsruhe . fFahrniß - Versteigerung .)
Montag den 3 o . d . M . Nachmittags 3 Uhr wird
im Kölleschen Kaffeehaus die erste Fahrnißoersteige -

rung der neu errichteten Auclionsanstalt abgehalten ;
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Commissions - Bureau von W . Kölle .
( 3 ) Karlsruhe . fHausverkauf, ) Der Un¬

terzeichnete ist gesonnen sein am Spitalplatz gelegenes
3 stöckiges HauS mit Seiten und Hintergebäude , be¬
stehend aus »7 meist neu tapezirken Zimmern , 3 Al -
röfe , einen eingerichteten Laden und Magazin , zwei
große Keller , wovon einer im Hintergebäude 46 Schuh

lang und 17 Schub breit ist , ein Waschhaus , med,
rere verrohrte Speicherkammern und Speicher ztim
Waschtrocknen , nebst andern Bequemlichkeiten , so wie
ein hübsch eingerichtetes Gärtchen , aus freier Hand

zu verkaufen . Der größte Theil des Kaufschillings
kann auf dem Hause zu billigen Zinsen stehen blri-
ben , und sind die Bedingungen täglich einzusehen bii

H . I Herzer .
( 2 ) Karlsruhe . fHausversteigerung . ) Sam¬

stag den 28 . d M . Nachmittag -, 3 Ubr wird auf
dem Unterzeichneten Bureau das HauS Nro . 11 . in

der Zähringerstraße aus freier Hand zum zweitenmal
öffentlich versteigert , und wenn ein annehmbares Gt -

bot erffllgt , sogleich für eigen zugeschlagen werden .

Karlsruhe den >4 . April 1882

Eommiffionsbureau v . W . Kölle .
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Pachtanträge und Verleihungen .

Log iS . Be rieih un gen in Karlsruhe

Bei Ludwig . G e i se n d ö r fe r ^ Wittwe in d«

langen Straße dem Museum gegenüber ist ein 3 >m-

mer im Hintergebäude mit Bett und Möbel sogleich

zu vermütben

In der Liceumsstraße Nro . 2 . ist im obern Steck

ein Logis von 5 Zimmern , Küche , Keller , Wasch¬

haus , Speicher und Speicherkammcr zu verleihen ,

und kann den 23 . Juli bezogen werden .

In der Stephanienstraße Nro . 32 unfern da

Münze ist der untere Stock und ein Mansartenloci !

für eine kleine Haushaltung oder an ledige Her «»

bis auf den 23 . Juli zu verleihen , das Nähere er¬

fährt man in dem Hause . Nro . 48 « der neuen Hu -

renstraße .

Im inner » Zirkel , zwischen der Adler -

Kreuzstraße ist auf den 23 . Juli der mittlere St »«

zu vermietben , bestehend aus 6 — 8 schönen

mern mit aller Zubebörde . Nähere Auskunft ö*t,t

das Ccmptoir dieses BlatleS .
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In der LangcnStraße Nro . 22 . sind 2 frW *
^

zu vermiethen , das eine im « ordern HauS , besteht ' -

hend in 3 Zimmern , davon 2 hcitzbar , das an¬

dere im Hintergebäude enthält 2 Zimmer , bei jedem ,

Logis eine Küche , Keller und sonstige Bequem - '

lichkeiten und sind bis den 23 . Juli zu beziehen .
^

In der Amalienstraße Nro . 32 . ist im untern ^
Stock ei » Logis auf den 23 . Iuly zu vermietben , j
bestehend in 4 geräumigen Zimmern nebst Alkvf -

Speisekammer und Küche , verschlossenem Trockenffer ' .

cher , Waschküche und Holzplatz . Das Nähere ist , .

in der langen Straß « Nro . 24 . gegenüber dem esslo- ■

nen Ochsen zu erfragen . j

I
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tut , . Zn der Hirschstraße Nro . 4 . sind im ober»

;üin teck 2 Logis , eines mit 2 Zimmer , das andere mit

me Knnmer , beide tapezirt und heizbar zu verleihen ,

{
kann auf Verlangen zu jedem Logis ein Man-

nzimmec abgegeben werden , nebst andern Ecfor -

C
Meilen, und können beide auf den 23. Zuly de ,
m werden.

In der neuen Waldstraße Nro . 36 . nabe am

ldwigsplatz ist ein Logis zu vermiethen ebener Erde ,

gehend in einem Zimmer , Alkof , Küche , Keller ,

ipricheikammer , Hrlzremis , Lheil am Waschbaus ,

imal l>d kann auf den 23 . Zuly bezogen werden .

Ge> In der Akademiestraße Nro . 20 . ist ein Man -

n . iaelenlogis, bestehend in 2 Zimmern , Küchr , Keller ,

' Dagdkammer und Holzplatz an eine Frille Haushal -

e. tuag auf den 23 . Iuly zu vermiethen .

Bei Seifensieder Appenzeller , LangeSrraße

Rca . 55 ist vornenheraus der obere Stock auf den

»3 Iuly zu beziehen , bestehend in zwei Logis mit

0 tuben , zwei Küchen , und zu dem euren Logis noch

zwei stamm , rn und sonst allen Bequemlichkeiten , es

1 611 tann auch im Ganzen verliehen werden .

In der Rikterstraße Nro 12 . ist im ober » Stock

ivornenheraus ein Logis zu verwiekhen , bestehend in

^. 3 Zimmern , wovon 2 heizbar sind und eines tape .

fcriKt Küche , Speicherkammer , Keiler , Holz -

, asch> r«y>is , Theil am Garten , auf den 23 . Iuly zu be -

jikh«, .

rn .

dtt
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In der Karlsstraße Nro . 35 . ist zu ebener Erde

tt du rin Zimmer ^zu vermiethen , und kann bis » . May

jloüil j bezogen werde » .
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Zn der Amalienstraße Nro . 43 . ist ein Logis

im obern Stock , bestehend in 5 Zimmern , Alkof ,

verr . hn . r Seichcckammer und Küche nebst allen Be¬

quemlichkeiten auf den 23 . Iuly zu beziehen . Das

Nähere ist bei Schreiner Scherer zu erfragen .

In der LangenSkraße Nro . i 85 . ist ein Logis

von 3 Zimmern , wovon 2 auf die Straße stoßend,

Magdkammer , Küche , Theil am Waschhaus auf den

23 . April oder 23 . Zuly zu vermiethen .

Zn der Karlsstraße in dem neuerbauten Hause

Nro . 3 . nächst der Münz sind zwei Logis zu ver -

miethen , das eine im zweiten Stock , bestehend in

7 Zimmern , Alkof , 1 Mansartenzimmer , Speicher -

kammcc , Küche , Keller , Holzremise , Anlheil am

Waschbaus und Trockenspeicher rc. das andere in 3

Mansarkenzimmern , Küche , Keller und sonstigen Be¬

quemlichkeiten , und können beide auf den 23 . Iuly

bezog . » werden , auf Verlangen auch früher .

Zn der Amalienstraß » Nro . 76 . ist auf den

23 . April der zweite und dritte Stock mit Stallung

zu 4 Pferden , Remis «, Holzplatz und Keller zu ver .

miekhen.

Bei Bäckermeister Honloser Nro . ? 5 . in der

Durlachertherstraße ist der zweite Stock zu vermiethen

mit 3 Zimmer , Küche , Holzplatz , Keller , Schwein -

stall , auf den 23 . Iuly zu beziehen , sodann ein

Dachlogis , welches auf den 23 . April oder 23 . Zuly

zu beziehen ist .

In der Karlsstraße Nro . 4 » ist im zweiten

Stock ein Logis zu vermiethen , bestehend in 3 tape -

zirten Zimmern , wovon 2 heizbar sind , Küche , Kel¬

ler , Holzremis , 2 Speicherkammern und Theil am

Waschhaus , auf den 23 . Zuly zu beziehen ; das Nä¬

here ist im Haus im untern Stock zu erfragen .

Im Gasthaus zum goldnen Adler ist ein LoqiS

zu vermiethen , bestehend in 2 oder 3 tapezirten Zim¬

mern vornenheraus nebst allen Bequemlichkeiten , auf

den 23 . Iuly zu beziehen .

Zn der Adlerstraß « Nro . 20 . sind im Vorder¬

haus 2 Zimmer auf den Hof gehend nebst Küche

und Speicherkammec zu vermiethen und kann bis

den 23 . Iuly bezogen werden .

> In der Karlsstraße Nro . i 3 . nabe bei der

Münz ist im zweiten Steck ein Logis zu vermiethen ,

solches besteht in 2 Zimmern auf die Straße , jedes

mit 2 Kreuzstöcken , «in hinteres Zimmer , ein Alkof ,

«in verrohrtes Mansartenzimmer nebst sonstigen Er¬

fordernissen , und ist bis den 23 . Iuly zu beziehen.

Näheres ist im EcklogiS im untern Stock zu er¬

fragen .
In der Zahringerstraße Nro . 60 . sind für ledi¬

ge Herrn 2 Zimmer zu vermiethen . Näheres ist

im Hause selbst zu erfragen .

In der neuen Herrenstraße am Eck der Ecb -

prinzenstraße Nro . 27 . ist bis Milte May oder 23 .

Iuly ein Logis in 4 kapezirten Zimmern , Küche ,

Keller , Speicher und zwei Zimmern im Hinterhaus «

zu vermiethen . Ferner eine ganz neue Ladeneinrich¬

tung , bestehend in einem Ladentisch und Schäften

mit Lesinen zu verkaufen .

In der alten Waldstraße Nro . 17 . ist der obere

Stock zu vermiethen , bestehend in 3 Zimmern , Küche ,

Keller , Speicherkammer , auf den 23 . Zuly zu be¬

ziehen .
In der Zähringerstraße Nro . 7 . bet Göttlich

Dietrich ist im Hintergebäude der obere Stock zu

vermiethen , bestehend in einer großen Stube , drei

Kammern , Küche, Keller , Hvlzstall nebst allen andern

Bequemlichkeiten , sogleich oder auf den 23 . Iuly zu

beziehen .
In der kleinen Spitalstraße Nro 2 . ist jm

Hintergebäude ein LogiS zu vermiethen , bestehend in

einer Stube , Alkof . Küche , Keller , Holzplatz , auf

den 23 . April oder 23 . Zuly zu beziehen .

«
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Zn der Zähringerstraße Nro . ik . " ist das mitt¬lere Logis, bestehend in 3 Zimmern , wovon 2 tape -zirt und heizbar find , Magdkammer , Küche, Keller ,Holzremis , Waschhaus und sonstigen Bequemlichkei¬ten , auf den 23 . July zu beziehen .
In der Waldhornstraße Nro . 78 . ist ein LogiSzu vermiethen , bestehend in 4 Zimmern , Alkof , Küche,Keller , Speicherkammer nebst sonstigen Bequemlich¬keiten , und kann auf den 23 . April oder July bezo¬gen werden .
Zn der Zähringerstraße Rro . 3o . bei Voll¬mers Wittwe ist der dritte Stock zu vermiethen ,bestehend in 4 Zimmern , Küche , Speicherkammer ,Holzstall , Keller , gemeinschaftlichem Waschhaus , einStall für 2 Pferde und Heuspejcher , es kann auchohne Pferdstall abgegeben , und den 23 . July bezo¬gen werden ; auch sind daselbst im zweiten Stock2 Zimmer mit Bett und Möbel für einen ledigenHerrn sogleich zu vermiethen .

In der Zähringerstraße Nro . 24 . ist ein Logisvon 4 Zimmern , Küche , Keller , Speicherkammer ,Thcil am Waschhaus und Holzstall zu vermiethen ,und kann sogleich oder auf den 23 . July bezogenwerden . Das Nähere ist zu erfragen in der Kroncn -straße Nro . 40 .
In der alten Waldstraße Nro . 2 » . ist im Hin¬tergebäude ein Logis , bestehend in 2 Zimmern , Küche ,Keller , Holzstall zu vermiethen und auf den 23 . Julyzu beziehen .
In der LanqenStraße Nro . eo3 . ist «in Logisin einem neuen Hintergebäude zu vermiethen , undkann bis den 23 . July bezogen werden .In der Waldhornstraße Nro . i5 . ist im Hin¬tergebäude ein LogiS für eine stille Haushaltung zuverleihen , und kann solches auf den 23 . July bezo¬gen werden .

In der alten Herrenstraße ist im Hinterhauszu ebener Erde «in Logis zu vermiethen , bestehendin 3 Zimmern , Küche, Keller, Holzstall nebst Spei¬cherkammer und Thkil am Waschhaus , auf den 23 .July zu vermiethen . Nähere Auskunft erfahrt manim Comptoir dieses Blattes .
Im innern Zirkel Nro . 9 . ist ein Logis mit7 Zimmern , 1 Alkof und großer Keller nebst allendazu erforderlichen Bequemlichkeiten , auf den 23 .July zu vermiethen .

In der alten Waldffraße Nro . 19 . ist im 2 .Stock ein Logis zu vermiethen , bestehend in 4 Zim¬mern , Magdkammer , Küche nebst Keller , und kannauf den 23 . July bezogen werden .In der Akadcmiestraße Nro . 32 . ist im Hin¬tergebäude auf den 23 . July ein Zimmer zu ver -miekhen .

In der Stephanienstraße auf der Som « ,^ohnweit der Münz ist ebener Erde für einen lHerrn ein möblirtes Zimmer mit einem Kvbillig zu vermiethen , welches sogleich oder achnerhalb 4 bis 6 Wochen bezogen werden kann .Nähere kann man in der Akademiestraße Nrkebner Erde erfragen .
Am Eck der neuen Adler » und Zähringerks BeiNro . 18 . bei Hofgürtler Solwey ist der L. tzMst' »3 . Stock zu vermiethen , der 2 . besteht aus7 Zimmer vornenhcraus und 3 aus den Hof ; i,iKüch3 . besteht aus 8 Zimmer vvrnenheraus und Schacher,den Hof nebst allen Bequemlichkeiten , und kam Mimden 23 . July bezogen werden . «

In der Zähringerstraße Nro . 46 . bei BitTrisßlers Wittwe ist ein LogiS zu vermiethen , i» .stehend in 5 Zimmer , Alkof , Küche , Keller , 8h . }3
'

cherkammer , gemeinschaftlchem Waschhaus und («P ' '"®
stigen Bequemlichkeiten , und kann auf den 23.bezogen werden .

ur

eich»
iten.In dem Eckhause an der Iähringer - undterstraße kann bis 23 . April oder 23 . Juli derStock , bestehend in 6 oder 7 Zimmern mit aU<^ a . ;nnölhigen Bequemlichkeiten , Speicher , Hof wt 8

Keller vermiethet werden .
^In Nro . rö ? . der LangenStraße sind sogleich otfauf den 23 . April 2 Zimmer zu vermiethen . U .Im vordern Zirkel Nro . i5 sind gegen trf°® ~

Hof 3 hübsche Zimmer nebst Küche auf den rSAs , gJuly zu vermiethen .
7In der Zähringerstraße Nro . 48 . ist der .Stock , bestehend in 3 Zimmern , Küche und anda>, ^ ^Erfordernissen auf den 23 . July zu vermiethen . «myreIn der neuen Waldstraße Nro . 4S . bei SWSchenk ist der mittlere Stock zu vermiethen , heßr ^ Mhend in vier Zimmern , Küche . Keller , Speichers » „d zrmer , Holzremis und gemeinschaftlichem Waschhaus ),, ^sogleich oder auf den 23 . July zu beziehen .
^In der Akadcmiestraße Nro . 35 . ist «in heißbares Zimmer mit oder ohne Bett zu vermieihc « , y, z>,und kann sogleich bezogen werden .

In der Langenstraße Nro . 19 . ssnd 2 Logis za äe divermiethen , und können bis zum 2 .3. July bezogt» «Amwerden .

Im Haus Nro . q5 . am Eck der Zahcinger u-Lammstcaße ist ein Logis im untern Stock von 3bis 4 Zimmern , nebst Küche, Keller , gemeinschastli -chem Waschhaus , Trockenspeicher und Speicherkaw - ^mer ^ ferner im Seitengebäude im Hof 2 Zimmersogleich zu vermiethen und das Nähere im Haus »selbst zu erfragen .

1
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In der Spitalstraße Nro . 29 . nahe beim Ele-

in. Mm ist im ober» Stock vornenheraus ein heizba -

Nro.Mimmer nebst Küche , Holzstall und Keller zu ver-

Hen, und kann auf den sS . Zuly bezogen werden .

ngcrjtof Bei Schreiner Jakob Wagner in der neuen
r r .qMzstkaße Nro . 18 . ist ein Logis im untern Stock
iS 5 tz, mmiethenbestehend in drei Zimmern , Küche
Hof ; i,i Küchenkammer, nebst einer Kammer auf dem
nd ZHttcher, Keller, Holzlage und Theil am Waschhaus,
kan »Mim Hinterhaus ein kleines Logis von 2 Zimmer,

üche und Speicher , auf den 23 . Juli zu beziehen.

i Mt _ _ _

r, (3) Karlsruhe . sLogiSgesuch.) Eine kleine

and fyiwilie sucht auf den 23 . Juli d . I . eine Woh-

aK . Zywg, bestehend aus 4 — 5 Zimmern , Magd - und
«eicherkammer , Küche und sonstigen Bequemlich-

>nd
Die Gegend von der Stephanien . bi» zur

der ẑ Eraße wird vorzugsweise hierzu gewünscht .

!it ^ hierüber ist im Comptoir dieses Blattes zu

of m
ä' n ’

, {$ C[r
« tkanatmachungen .

( 1) Karlsruhe .
' sKapital zu verleihen. 1

ien bti’00 — 2200 fl. liegen gegen doppelte gerichtliche
r rZlMcherung zum Ausleihen parat . Das Comptoir

«se« Blatte « sagt wo .
. . (2 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen.) Es

700 fl . gegen doppelte gerichtliche Versicherung
z pCt . zum Ausleihen parat > das Nähere ist im

«mploir dieses Blattes zu erfragen.
(2) Karlsruhe . sKapital zu verleihen.) In

’ Waldhvrnstraße Nro . 27 . liegen 200 fl . Pfleg .
«d zum Ausleihen bereit gegen doppelte gerichtliche
strsicherung zu 4 pCt .

. .. (- ) Karlsruhe , s Anzeige . ) Unterzeichnete
^
"' ' tingen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß si-

>it dem Monat May ihr- bereits ein Jahr wieder
'stehende Lehr - und Erziehungs -Anstalt so erweitern,

;>« zu « 1 die Ankündigung vom 6 . August i83i näher
zöge " «stimmte. Die Gegenstände des Unterrichts in un-

*« Anstalt sind : Religion , deutsche Sprache , fran .

er u. "st^ e Sprache , Schreiben , Rechnen , Geographie,
on 3 » schichte , Naturgeschichte, Zeichnen , Singen , nebst

astli- ,
*« weiblichen Industrie -Arbeiten. Der Religions -

kaw- ' " 'erricht wird von Predigern der Confessio» ertherlt,
„ mec l" Welcher sich die Zöglinge bekennen. Zn den an-
>iuse Gegenständen werden wir von Lehrern und er -

' ' gebvrnen Französin unterstützt. Das Honorar

f für Mädchen von 5 bis zu 9 Jahren 2 fl . mo -
>»riich . für Mädchen über s Jahren bi« zu ihrem
stritt aus der Schule 4 fl. monatlich. Diejeni .

gen Zöglinge , welche auch ausser den Unterrichts,

stunden, jeden Tag bis Abends 7 Uhr unter unserer
Aufsicht bleiben , auch Mittwochs und Samstags
Nachmittags kommen und an den Spaziergängen
und sonstigen Unterhaltungen Theil nehmen , beträgt
es jährlich 6 Louisdor . ES können auch Töchter

auswärtiger Eltern in ganze Pension ausgenommen
werden. Diejenige verehrte Eltern , welche uns ihre

Töchter anvertrauen wollen , sind gebeten sich jetzt

noch Eck der Zähringer - und Rilterstraße Nro . 76 ,
nach dem Quartal aber, am Ludwigsplatz , Erbprin¬

zenstraße Nro . 55 . zu melden.
Karlsruhe den 14 Apeil i83a .

Die Geschwister Müller .

( 0 Karlsruhe . sAnzeige und Empfehlung .)

Um allenfallsigemJrrthum vorzubeugen als hätte ich
mein Geschäft aufgegeben , zeige hiemit ergebenst an ,

daß ich vom 23 . d . M . an die Wochenmärkte dahier

mit irden Geschirr nicht mehr besuchen werde , wohl

aber den Verkauf damit in meinem Hause mir um

desto mehr werde angelegen sein lassen . Unter der

Versicherung der besten Maaren und billligsten Prciße ,

so wie der promptesten Bedienung bei Ofenarbeiten

empfehle mich daher zu fernerem geneigtem Zu¬

spruch bestens.
Hafner Ludwig Geisendörfers Wittwe ,

LangeStraße Nro . 149 ., dem Museum
gegenüber .

(3) Karlsruhe . fAnzcige.j In der Karls -

straße Nro . 27 . sind folgende reingehaltene Weine

zu haben :
i8a5 Markgräfler die Maas zu . r fl . — kr .

„ Wachenheimer „ „ . 2 fl . 4 kr .

„ Deitesheimer „ „ . 2 fl. 22 kr.

„ Förster „ „ . 1 fl. 36 kr .

„ Klingelberger „ „ . 1 fl. 4 kr.

1804 Traminer von Roth die Bout . 2 fl. — kr .

J783 Johannisberger die Bout . . 2 fl . 42 kr.

1826 Affenthaler die Maas . . 2 fl . 22 kr .

2826 Narbonne , , „ . . . 2 fl . 36 kr.

Champagner die Bout . . . 2 fl . 24 kr.

1826 Kirschenwaffer „ „ . . — fl . 5o kr.

1811 Cognac „ „ . . — fl. 56 kr.

s2) Karlsruhe . sBleichanzeige.) Der Unter ,

zeichnete macht hiermit die Anzeige , da ß er die Ein¬

sammlung von Tüchern und Garn z » der vvrlheil-

hafk bekannte Blaubeurer Bleiche übernommen hat .
A. Haldenwang .

(3) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Ein

ganz guter eiserner Kochheerd mit 6 Eifenhäfen ,

2 Rechauds, ein Bratofen nebst Trocken oder Wärm -

ofen ohne besonders feuern zu müssen , nebst den da¬

zu nöthigen Häfen ist billig zu verkaufen , und d aS

Näher » bei Schlosser Zimmermann zu erfahren.
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( , ) Karlsruhe . fAnzeigess Ein gut erhal¬

tenes Kiavicr mit 6 Ockaven wird zum Kauf ange -
bvten , Näheres auf dem

Evmmissivnsbureau von W . Kölle .
( , ) Karlsruhe . ( Anzeige ) Zn der Akade¬

miestraße Nro . 3i ebner Erde , steht ein ganz neues ,
nußbaumenes , vorderstimmiges Forte - Piano von vor¬
züglicher Güte um einen billigen Preiß zum Verkauf
bereit .

CK - ( l ) Karlsruhe . sDienstgesuch .) Ein
Bedienter , der über seine Aufführung und
Brauchbarkeit die besten Zeugnisse aufzuweü
sen vermag , und mit Pferden umzugehen
weiß , sucht auf kommenden Monat May bei
einer Herrschaft dahier als Bedienter oder
Kutscher unterzukommen , und könnte aufVer --
langen auch gleich eintreten . Das Nähere
ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

( 2 ) Karlsruhe . jDienstgesuch . j Ein Frauen¬
zimmer im Alter von 20 Jahren , sehr gut Franzö¬
sisch und Deutsch sprechend , wünscht hier oder in der
Umgegend als Stubenmädchen oder zu Kindern auf
jeweiliges Verlangen untcrzukommen ; im gvldnen
Hirsch ist das Nähere zu erfragen .

( 1 ) Karlsruhe lDienstgesuch .l Ein Mäd¬
chen welches im Kochen gut erfahren ist und sich
über ihr bisheriges Wihalt - n mit guten Zeugnissen
ausweisen kann , wünsch ! bis Astern einen Dienst zu
erhalten Das Nähere zu erfragen bei Eonirolcur
Fellmeths Wittwe in der langen Straße Nro . 21 » .

£3 * ( , ) Amalien dad , bei Durlach . sBad -
eröffnung . s Ich habe für die diesjährige Saison
wieder meine in mancher Beziehung seither als wirk¬
sam sich bewahrte Badanstalt eröffnet . Durch die
Herstellung eines Skahlbrunnens sowohl alS die neue
Einrichtung der zum Gebrauche benötbigren Bader
lüber dessen Bestandtbeile und Wirksamkeit ich mir
später eine ausführliche Zergliederung nachzutragenerlaube ) so wie auch die Erweiterung und Verbesse¬
rung der Anstalt , allgemeine Verschönerung der Pro¬menade verbunden mit dem bekannten billigen Preißder Bäder als auch der guten Speisen und Getränke ,hoffe ich daß niemand mein HauS unbefriedigt ver¬
lassen wird , und gewärtige daher eines zahlreichen
Zuspruchs . Auch wird die Harmonie - Musik an je¬dem Samstag als dem bekannten Kuchentag in mei¬
nem Garten wie bisher forlbestehen .

Amalienbad , Hei Durlach , den 2 , . April , 832 .
Zb . Weissingers Wittwe .

» J« " * * & " " *. l Anzeige . ) Zm Stahlbadund Gasthaus zur Allee zwischen Karlsruhe undDurmch wird nächstkommenden Ostermontag den » 3 .d . M . AbendS bei illuminirtem Hause zur Feier de-

glücklichen ersten WiederausgängS unserer buch«,
tigsten Frau Grvßherzvgin Königliche Hoheit Mi
lerjeichnetem Tanzbelustigung -statt finden , initt
darauf folgenden Dienstag solche wiederholt , «» lg
genanntem Tage aber auch zur lustigen UnteM
zum erstenmal in dieser Gegend das ander,rw,
beliebte Affensackhopfen abgehalten werden .

Heinrich Ruth , Bcstander des SlO
des und Gasthauses zur Allee .

( 2 ) Beiertheim ( Anzeige . ) KomM
Dstermontag ist bei Unterzeichnetem Tanzbcllcht
und Oienstags das beliebte Ep . riesen nebst £%'
lusti . ung ; wozu höflichst cinladek .

Georg Ruth zum Stephanies
( r ) Müblburg . (Tanzbelustiguna . ) h»

zeige ich ergebenst an , daß bis den nachstkomnm
Ostermontag , als den 23 . d . bei mirTanzbelusix
adgehalten wird , wozu höflichst einlader

I . Gimbtl
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Kirchenbuchs - Au szüge . I ä>«

ta
In der hiesig israelitischen Gemeinde . (Getm-

Den u . Januar . Emanuel , Bat . Adolph Gumpri ^Bürger und Graveur .
Den il». Karl Jakob , Bat . Hr . Benedict Hitt.

jetzt Höher , Bürger und Kaufmann . l
Den 20 . Betti , Bat . Lazarus Kahn , Bürger v

Hasnermeister .
Den 6 . Februar . Leopold , Bat . Joseph $ l!

Ettlinger , Echutzbürger und israel . Lehrer .
Den >5 . Aron , Bat . Beist Levi Mahler , Är

und Metzgermeister .
Den 28 . Thekla , Bat . Jakob Moses HomburL

Bürger und Metzgermeister .
Den 1 . März . Babette , Bat . Moses Hirz , Ä ?

bürger und Kleinhändler .
Den 7. Rofaiie , Bat . Hr . Mayer Rosenfeld , &'■’

ger und Lehrer an der öffentlichen israel Gemeindsch^De » 1 » . April , Maximilian , Bat . Hr . Lud«^
Weill , Bürger uüd Kaufmann .

In der hiesig israelitischen Gemeinde . sKopißi ^Den t». Januar . Leopold Löw , Bürger und Krö«"-
mit Sara Trefenbronner von hier .

Den 7 . Februar . Elias Baruch , Bürger und
delSmann in Untergrombach , mit Therese Homburg
von hier .

In der hiesig israelitischen Gemeinde . (Gestörter-
Den g . Jänner . Auguste Kiacher , Dienstmagd bei k-'

may Hamburger , alt l»b Jahre .
Den 1 . Februar . Simon Türkheim , Cand .

von Mutzig bei Straßburg , alt 2 - Jahre .
Den 27 . Lazarus Kahn , Bürger und Hafnermeisti '

alt 32 Jahre 6 Monate . ,
De » 2g . Jakob , Bat . Jona « Durlacher , Bürg '^

und Hutmachermerster , alt 9 Monate . . . ;Den , 6 . April . Regine , Bat . David Gumpki ^
Bürger und JnstrumrMenmacher , alt , Jahr .

( Hierbei eine Beilage . )
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